
Amt Temnitz

- Gemeinde Dabergotz -

 

Ergebnisprotokoll zu der

1. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Dabergotz im Jahr 2024

am 30. Januar 2024 im Gemeindezentrum Dabergotz, Zur Festwiese 2

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 19:56 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter

• Philipp Gotscha
• Ulrich Krebs
• Erich Kuhne
• Sally Dauksch-Röhrig

• Beate Krebs
• Carmen Kluth
• Martin Pritzkow
• Thomas Bruns

2. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes Temnitz

• Fachamtsleiterin: Kerstin Dames • Protokollführerin: Christina Zahn

3. Gäste

• Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde • 

Abwesenheit

• • 

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (28.11.2023)

4. Bericht des Amtsdirektors

5. Bericht aus den Gremien

6. Einwohnerfragestunde

7. 01/2024 Haushaltssatzung 2024 der Gemeinde Dabergotz

8. 02/2024 Neufassung der Entschädigungssatzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Dabergotz

9. 03/2024 Informationen zur Nutzung des Gemeindezentrums Dabergotz für Vereine und Gruppierungen

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

10. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

11. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

12. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

13. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (28.11.2023)

14. Bericht des Amtsdirektors

15. Bericht aus den Gremien

16. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

17. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr  Gotscha  begrüßt  die  anwesenden  Gemeindevertreterinnen  und  Gemeindevertreter,
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er stellt fest, dass die Gemeindevertretung
mit 8 stimmberechtigten Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Herr Gotscha informiert, dass der Tagesordnungspunkt 9 entfällt.

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.
Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (28.11.2023)

Herr Pritzkow weißt darauf hin, dass zum Tagesordnungspunkt 9: 27/2023 – Entwurf Haushaltsplan
2024 der Gemeinde Dabergotz, zu den Hinweisen für das Bauamt, der Punkt fehle: 

• Umsetzung der Spielgeräte auf dem alten Kita-Spielplatz in Dabergotz

Es gibt keine weiteren Einwendungen gegen die Niederschrift  über den öffentlichen Teil  der letzten
Sitzung am 28.11.2023.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0
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4. Bericht des Amtsdirektors

Frau Dames informiert vertretend für Herrn Kresse:
• Die Jahresabschlüsse 2018 und 2019 vom Amt Temnitz und der 6 amtsangehörigen Gemeinden seien

zur 1. Prüfung beim Rechnungsprüfungsamt gewesen. Die Fehlerlisten seien durch das Amt Temnitz
abgearbeitet worden, die 14 Jahresabschlüsse würden in der Endfassung Anfang Februar 2024 dem
RPA vorgelegt, so dass die Prüfberichte durch das RPA erstellt werden können. Die Jahresabschlüsse
2020 und 2021 seien zu 80 % fertig gestellt und würden dem RPA im II. Quartal 2024 zur Prüfung
vorgelegt.  

• Erinnerung  an  das  Schreiben  vom  17.10.2023  „Abrechnung  von  Auslagenerstattungen  im  AO-
Workflow“, hierin sei darauf aufmerksam gemacht worden, dass es untersagt sei, eigene Quittungen
für  empfangene Leistungen bei  Dorffesten usw. auszustellen. Es seien grundsätzlich Rechnungen
einzureichen.

• Die Medienträger alter Jugendclub sind abgemeldet.
• Die neue Bank am 18 WE sei die, die im Haushalt 2023 eingestellt und beschafft worden sei. Wer die

Bank am Gemeindezentrum entfernt  hat,  könne nicht  gesagt  werden.  Vom Amt Temnitz  wäre es
niemand gewesen.

• Die Betonplatten am Giebel  des 18 WE sollen mit  der Maßnahme Pflasterung hinterer  Schuppen
entsorgt werden und ebenfalls Pflaster verlegt werden.  

• Bauvorhaben DGH Dabergotz sei noch nicht schlussgerechnet, folglich könne noch keine Aussage
getroffen werden, wie viel übrig bleiben wird. 

5. Bericht aus den Gremien

Herr Bruns berichtete aus der Sitzung des Zweckverbands:
• Umbauarbeiten am Wasserrohr in der Bahnhofstraße seien abgeschlossen, es soll eine neue

Filteranlage eingebaut worden sein.
Herr Gotscha berichtet aus dem Amtsausschuss:

• Die Außenanlage der Schule in Wildberg sei fertiggestellt worden und sei sehr gut gelungen
• Die Aufträge für die Schule in Walsleben seien vergeben worden, die Arbeiten sollen in den

nächsten Wochen beginnen.

6. Einwohnerfragestunde

• Eine Einwohnerin fragt nach der Befestigung der Straße zum Gemeindezentrum. Herr Gotscha
führt an, dass die Straße noch in diesem Jahr gebaut werden soll, allerdings müsse im Vorfeld
noch geklärt werden, wann die Medien gelegt werden könnten. Dies müsse zuvor passieren.

• Eine Einwohnerin erkundigt sich danach, wer für die Reparatur der Gehwege im Mühlenweg
aufkommen würde, die durch parkende Transporter und LKWs entstehen könnten. Frau Dames
antwortet, dass hier die Gemeinde die Kosten tragen müsse. Man könne das Ordnungsamt
damit beauftragen verstärkt zu kontrollieren, wenn dort der Personalnotstand aufgehoben ist.

• Eine Einwohnerin führt an, dass der Gulli-Deckel auf der Hauptstraße, Höhe 32a, in Richtung
Wildberg  laut  knallen  würde,  wenn  dort  Fahrzeuge  darüberführen.  Das  Problem  bestünde
weiter, nachdem der Landesstraßenbetrieb bereits vor Ort gewesen sei. Frau Dames trägt das
Problem einmal im Bauamt vor. 
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7. 01/2024 Haushaltssatzung 2024 der Gemeinde Dabergotz

Frau Dames führt die gewünschten Änderungen im Rahmen der Haushaltsvorberatung aus. 

Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Dabergotz  beschließt  die  Haushaltssatzung  2024 mit  ihren
Anlagen in vorliegender Form.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

8. 02/2024 Neufassung der Entschädigungssatzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Dabergotz

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dabergotz beschließt die Höhe der monatlichen Entschädigun-
gen zur Ausübung des Ehrenamtes wie folgt: 
- Aufwandsentschädigung für Gemeindevertreter i. H. v. 70,00 €
- Aufwandsentschädigung für ehrenamtlichen Bürgermeister i. H. v. 400,00 €
- Sitzungsgeld i. H. v. 20,00 € 
und stimmt der zweiten Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung der Gemeindevertretung der
Gemeinde Dabergotz zu.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

9. 03/2024 Informationen zur Nutzung des Gemeindezentrum Dabergotz für Vereine und Gruppierungen

- entfällt 

10. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

• Herr Bruns weißt auf die illegale Entsorgung von Hausmüll an der Bushaltestelle hin und bittet
darum,  dem  Problem  nachzugehen.  Frau  Dames  führt  aus,  dass  es  schwierig  sei,  solche
illegalen Entsorgungen zu ahnden. Für solche Fälle gebe es auf dem Bauhofgelände einen
Container, in dem der sogenannte „Flugmüll“ durch den Bauhof gesammelt und entsorgt werde.

• Herr Kuhne berichtet, dass vermehrt vor dem Kiosk auf der Rasenfläche oder auf dem Gehweg
geparkt werde, da es zu wenige Parkmöglichkeiten dort gebe. Herr Kuhne fragt daher nach, ob
man die Fläche am Glascontainer als Kurzzeitparkplatz (Parkdauer 1 Stunde) für 3 Parkende
ausweisen könne. Dies wäre vor allem für den Vormittag, ab 7:00 Uhr nötig. Frau Dames nimmt
das Thema mit und gibt einen Hinweis an das Ordnungsamt.

• Herr Gotscha bedankt sich bei Frau Krebs für das Abschmücken des Weihnachtsbaums.
• Frau Krebs berichtet, dass schon seit Längerem (seit schätzungsweise Dezember) ein lilanes

Fahrrad den Fahrradständer an der Bushaltestelle blockiere, da es quer stünde. Frau Dames
werde dem Bauhof einen Hinweis geben, sodass dieses entsorgt werde.

11. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 19:30 Uhr.

Seite 4



 

   

II. Nicht öffentlicher Teil

12. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 19:33 Uhr.

13. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (28.11.2023)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 28.11.2023.

14. Bericht des Amtsdirektors

Frau Dames macht Ausführungen.

15. Bericht aus den Gremien

Es werden keine Ausführungen gemacht.

16. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

17. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 19:56 Uhr.
  
Dabergotz, Walsleben,

10. April 2024 14. Februar 2024

gez. Philipp Gotscha
Ehrenamtlicher Bürgermeister und 
Vorsitzender der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Dabergotz

gez. Christina Zahn,
Protokollführer/in
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